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Achtung Netflix-Nutzer: So schützt ihr
euch vor betrügerischen SMS!

Neuer Betrugsversuch bei Netflix: Experten warnen vor
gefälschten SMS, die Nutzer zur Preisgabe sensibler Daten

verleiten.

Aktuell sorgt eine neue Betrugsmasche für Aufregung unter
Netflix-Nutzern. Laut Berichten von Berlin Live und t-online.de
versuchen Betrüger, durch irreführende SMS an sensible Konto-
und Kreditkartendaten zu gelangen. Die Nachrichten geben vor,
dass ein Problem mit der Netflix-Zahlung aufgetreten ist und
warnen, dass das Konto gesperrt wird, wenn nicht umgehend
reagiert wird.

Die gefälschten Nachrichten enthalten in der Regel einen Link zu
einer scheinbar offiziellen Netflix-Seite, auf der die Nutzer
aufgefordert werden, ihre persönlichen Daten einzugeben. Ein
Beispiel für eine solche Nachricht könnte wie folgt lauten:
„NETFLIX: Es gab ein Problem bei der Verarbeitung Ihrer

https://www.berlin-live.de/panorama/promi-tv/netflix-abo-fake-spam-betrug-id322916.html
https://www.t-online.de/digital/aktuelles/id_100231530/netflix-sms-darum-sollten-sie-auf-diese-nachricht-nicht-eingehen.html


Zahlung. Um Ihren Dienst aktiv zu halten, melden Sie sich bitte
an und bestätigen Sie Ihre Daten unter: https://account-
details[.]com.“ Hierbei sind häufig Grammatikfehler oder
untypische URLs zu entdecken, die leicht als Betrugsversuch
entlarvt werden können.

So erkennen Sie Betrugsversuche

Experten raten Nutzern, misstrauisch zu sein, wenn sie eine
solche SMS erhalten. Tatsächlich wird Netflix Kunden niemals
per SMS oder E-Mail auffordern, persönliche Daten
preiszugeben. Zudem wird das Unternehmen auch nicht ohne
Vorwarnung ein Abonnement aussetzen, wie in den
betrügerischen Nachrichten behauptet wird. Die Warnungen
sollten ernst genommen werden, insbesondere da Betrüger
immer raffinierter werden und sich oft als legitime Dienste
ausgeben.

Wer eine verdächtige Nachricht erhält, sollte sie an die Adresse 
phishing@netflix.com weiterleiten. Netflix erstellt ein
Verzeichnis dieser Betrugsversuche, um andere Nutzer zu
warnen. Um sicherzustellen, dass kein tatsächliches Problem mit
dem eigenen Konto besteht, empfehlen die Experten, sich direkt
bei Netflix anzumelden oder den Kundenservice zu kontaktieren.

Details
Quellen www.berlin-live.de

www.t-online.de

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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